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Liebe Freundinnen und Freunde der Archäologie, 
 
 
Wir wollen unser diesjähriges Frühjahrstreffen in Hildesheim veranstalten. Das Roemer- und 
Pelizaeus Museum ist ein idealer Tagungsort, zumal dort eine ganz besondere Sonderausstel-
lung zu sehen ist. 
 

Mumien der Welt 
 
Es ist die größte Mumienausstellung, die jemals in Deutschland gezeigt wurde. 
 
Diese gute Gelegenheit möchten wir uns nicht entgehen lassen und haben die guten Kontakte 
zum RPM-Museum genutzt, um unser diesjähriges Frühjahrssymposium in diesem bedeutenden 
Hause zu veranstalten. Und was liegt näher, als auch unser Treffen dem Thema  „Mumien“  zu 
widmen. 
 
In Kooperation  mit dem RPM, dem NLD, und dem Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf 
konnten wir wieder bedeutende Forscherpersönlichkeiten gewinnen, die uns die neueste Mumi-
enforschung nahe bringen werden. 
 
Wir werden im „Leunis-Saal“ tagen, der Platz für bis zu 70 Personen bietet. 
 
 
 
Wir freuen uns sehr, wenn Sie ganz besonders zahlreich zu uns kommen. Um Anmeldung wird 
gebeten an: sprecherrat@archAN-nhb.de  
 
 
Mit herzlichen Grüßen 
 

 
Sprecherrat des ArchAN im 
Heimatbund Niedersachsen e.V. 
 
 
 
 

mailto:sprecherrat@archAN-nhb.de


  

 
 
Tagesordnung ArchAN Frühjahrssymposium am 21. Mai 2016 

 
 
 

 Roemer- und Pelizaeus Museum Hildesheim  

  

10:00 Eintreffen der Gäste,   „small talk“ 
Begrüßung der Gäste durch den Ersten Sprecher des ArchAN, Peter Kewitsch 
Begrüßung durch die Direktorin Prof. Dr. Regine Schulz 
Begrüßung durch die Fachgruppe Archäologie 
Organisatorisches zum Rahmenprogramm 

10:30-11:00 1. Vortrag 
Vorstellung der  Referentin, kurze Vita 
Referentin:       Frau Dr. Eilin Jopp van Well  vom Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf 
Thema:              Mumienkriminalgeschichten aus Niedersachsen.  
                            Die Diepholzer "Fake Mumie" 

11.00-11:15 Diskussion 

11:15-11:45 2. Vortrag 
Vorstellung des  Referenten, kurze Vita 
Referent:           Landesarchäologe Dr. Henning Haßmann, Niedersächsisches  Landesamt 
                            für Denkmalpflege, Hannover 
Thema:              Computer-Tomographie an archäologischen Funden in Niedersachsen 
                            (Ulfberht-Schwert; Gessel-Hort  u.a.) 

11:45-12:00 Diskussion 

12:00-13:00 Mittagspause 

 Es besteht die Möglichkeit, kleine Mahlzeiten in der Cafeteria des Museums einzunehmen 

 Ein italienisches Restaurant befindet sich gegenüber auf der anderen Straßenseite.  

 Das Restaurant bittet um eine Vorbestellung, damit der Service ohne Verzögerung abgewi-
ckelt werden kann.  Im Anhang ist eine Bestell-Liste angefügt. 

13:00-13:30 3. Vortrag 
Vorstellung des  Referenten, kurze Vita 
Referent:           Herr Oliver Gauert M.A.  vom Roemer- und Pelizaeus Museum.  
Thema:               Aktueller Stand der Mumienforschung  
Aus  RPM:          Ägyptische Kindermumie mit Armprothese 
Göttingen:         Die Guanchen-Mumie 

13:30-13:45  Diskussion 

13:45-14:15 4. Vortrag 
Vorstellung des  Referenten, kurze Vita 
Referent:            Dr. Christian Bayer, Kurator Mumiensonderausstellung RPM 
Thema:               Mumifizierungsgründe und Allgemeines zur Mumifizierung 

14:15-14:30 Diskussion 

14:30-14:45 Zusammenfassung und Gesamtdiskussion. 
Verabschiedung 

14:45-16:00  Kuratorenführung durch die Sonderausstellung. 
Dr. Bayer, Herr Gauert, eventuell Frau Birgit Großkopf (Anthropologie Göttingen) 
Mumifizierung als globales Element, Dominikanermumien, Moormumien 
Tuberkuloseforschung an Mumien 

16:00-17:00 Besichtigung der restlichen Ausstellung 
Alternativ:   Archäologische Führung durch  Dr. Helmut Brandorff (Archäologie  und Domsanierung, 
Hildesheim ) und Dr. Robert Lehmann (Universität Hannover) 



  

Anreise 
 
Roemer- und Pelizaeus Museum 
Am Steine 1-2 
31134 Hildesheim 
info@rpmuseum.de     05121 9369-0 
 
Autoreisende:         
In der Innenstadt gibt es zahlreiche Hinweisschilder auf „Museen“. 
Die Straße „Am Steine“ ist eine kleine Nebenstraße der Hauptstraße „Dammstraße“ 
Parkmöglichkeiten: 
der Parkplatz am Museum ist schnell überfüllt. 
Es gibt 5 min vom RPM ein Parkhaus in der Straße "Hückedahl"  in der sog. Andreaspassage. 
   
Bahnreisende: 
Hildesheim ist an das Fernverkehrssystem angebunden (IC und ICE) 
Nahverkehrsverbindung nach Hannover  
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Im Eingangsbereich des Vortragssaales liegen Listen für Ihre Speisewünsche für das  
Ristorante da Filippo aus. 
 
Ristorante da Filippo  
Dammstrasse 10 
31134  Hildesheim 
 
Speiseplan 

 
 

 
 
 
                                                    

 


